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Ca. 17,85 m zur Verfügung stehende 
Querschnittsbreite in der 
Schleusenstraße

50,60m

Herangehensweise und Gesamtbild 
Idealvorstellung zur Aufteilung des Straßenraums – Wirklich so ideal?
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Randbedingungen 
der Planung 

(Auswahl)
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Herangehensweise und Gesamtbild 
Planungsgebiet



Esmarchstraße bis Elendsredder/Mercatorstraße

• Verbindung aus der Innenstadt in Richtung Norden –
Stadträumliche Schwereachse aus der Innenstadt bis zur 
Barriere Nord-Ostsee-Kanal 

• Im südlichen Betrachtungsabschnitt klassische (gründer-
zeitliche) Baustrukturen, nach Norden Übergang zu 
partiell aufgelockerten Baustrukturen (durchzogen von 
Grünbereichen)

• Stadträumliche/Verkehrliche Besonderheiten:
• Bedienung des Holstein-Stadions (in der Nähe)
• Belvedere als „Sternkreuzung“
• „Grünlinse“ im Bereich Schulredder 

• Verkehrliche Funktionen: 
• Kfz-Verkehr: Nutzung als Durchgangsstraße möglich, 

aber nicht dominierend 
• ÖPNV: Eine der am stärksten nachgefragten und 

bedienten Busachsen in Kiel mit hoher Nachfrage in und 
aus Richtung Innenstadt nach Wik/Kieler Norden etc. 

• Radverkehr mit sehr heterogener Infrastruktur
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Herangehensweise und Gesamtbild 
Örtliche Randbedingungen (Auswahl) 



31

Herangehensweise und Gesamtbild
Örtliche Randbedingungen (Auswahl) 

Elendsredder/Mercatorstraße bis Holtenauer Fähre

• Verbindung aus der Innenstadt in Richtung Norden –
Stadträumliche Schwereachse aus der Innenstadt bis zur 
Barriere Nord-Ostsee-Kanal 

• Untersuchungsabschnitt umfasst folgende prägende 
Bereiche:
• Im südlichen Betrachtungsabschnitt Stadtteilzentrum 

Wik (alte Ortslage)
• Raumprägender Knoten Holtenauer Straße/Prinz-

Heinrich-Straße/Schleusenstraße
• Im nördlichen Abschnitt (Schleusenstraße) Mischung 

von Wohn- und Gewerbebebauung

• Verkehrliche Besonderheiten: 
• Am nördlichen Endpunkt Übergang zur Fähre nach 

Holtenau 
• Umsteigeknoten Schleusenstraße zwischen Stadtbahn 

und Bus als ein Kernelement des Verkehrskonzepts für 
den Kieler Norden
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Herangehensweise und Gesamtbild
Örtliche Randbedingungen (Auswahl) 

Quartiersplatz Stadtteilzentrum Wik

• „Die Umgestaltung ist im Zusammenhang mit der 
Integration eines hochwertigen ÖPNV-Systems (…) 
durchzuführen und ggf. in einem gemeinsamen 
Planungsverfahren zu erarbeiten.“ (Abschlussbericht 
VU+IEK Wik, Stand 04.04.23) 

• Auswirkungen auf Planung Stadtbahn prüfen:
• Lage der Haltestellen
• Integrierter städtebaulicher Ansatz (Planung von Trasse 

/Haltestellen/Stadtplatz „aus einem Guss“)

• Ziel: Abstimmung der Planung zwischen Stadtbahn und 
Neugestaltung Stadtteilzentrum (integrierter Ansatz) 



Mögliche Führung des Busnetzes

• Übernahme der Busverkehre in der Holtenauer 
Straße durch die Stadtbahn (Verbindung 
Richtung Innenstadt) In Teilabschnitte paralleler 
Busverkehr als Verbindung in die 
Nachbarstadtteile

• Zentraler Umsteigeknoten Schleusenstraße als 
Kernelement des Verkehrskonzepts für den Kieler 
Norden (abgestimmtes Umsteigen zwischen 
Stadtbahn und Bus)

33

Herangehensweise und Gesamtbild
Gesamtnetz Öffentlicher Verkehr 
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Durchquerung nördliche Holtenauer Straße und Wik
Drei Varianten im Gesamtverlauf ab Esmarchstraße bis Uferstraße



„Gestaltungsorientiert – Fokus 
auf Seitenraum“

• Dieser Variante liegt die 
Entklassifizierung der Holtenauer Straße 
zugrunde

• Ermöglicht stadtgestalterische und 
funktionale Spielräume 

• Nutzung von den stadträumlichen 
Spielräumen mit Fokus auf die 
Seitenräume

• Fokus auf Seitenräume

• Im Bereich Schul- und 
Elendsredder Gestaltung mit 
breiten Seitenräumen und 
beidseitigen Baumreihen

• Endstelle Wik: Bei Haltestelle in 
Seitenlage ermöglicht direkteren 
Übergang zur Holtenauer Fähre 
und stärkere Separierung Kfz-
/Fußverkehrsströme (z.B. 
Endstelle Stadtbahn – Fähre) 

Variante 3

„Gestaltungsorientiert – Fokus 
auf Mittelraum“

• Dieser Variante liegt die 
Entklassifizierung der Holtenauer Straße 
zugrunde

• Ermöglicht stadtgestalterische und 
funktionale Spielräume 

• Nutzung von stadträumlichen 
Spielräumen mit Fokus auf den 
Mittelraum

• Fokus auf Mittelraum

• Im Bereich Schul- und 
Elendsredder Gestaltung als 
Mittelpromenade mit 
Alleecharakter

• Endstelle Wik: Bei Haltestelle in 
Mittellage Optionen für Gestaltung 
als „Endstellenplatz“ (z.B. 
besondere Architektur) 

Variante 2

„Verkehrliche Funktion“

• Dieser Variante liegt die Minimierung des 
Einflusses externer Faktoren auf die 
Planung zugrunde

• Erhalt der Klassifizierung der 
Holtenauer Straße

• Minimaler Grunderwerb für 
Umsteigeknoten notwendig

• Knoten Prinz-Heinrich-Straße/Holtenauer 
Straße: Stärkere Separierung Stadtbahn 
und Kfz-Verkehr (Seitenlage)

• Durchgehende Separierung Rad-/Kfz-
Verkehr

36

Variante 1

Erläuterung der Leitbilder
Varianten 1 bis 3
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Holtenauer Straße und Schleusenstraße – Vorstellung in 5 
Teilabschnitten  
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Teilabschnitt Esmarchstraße bis Belvedere



• Straßenbündiger Bahnkörper

• Separater Radweg/-streifen

• Multifunktionsstreifen (Bestandsbäume und Parkplätze)

• Führung des Radverkehrs vor Haltestelle ermöglicht 
breitere Gehwege

• Mehr Platz im Seitenraum

• Attraktiv dimensionierte Gehwegbreite 
(inkl. Haltestelle)

• Kontinuierlicher Verlauf der Trassen der jeweiligen 
Verkehrsträger (insb. des Radverkehrs) – damit 
übersichtlicher und einheitlich gestalteter Straßenraum
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Variante 1, 2 und 3:
Esmarchstraße bis Kleiststraße

Ausschnitt VP-05-VA-LP-V1-03-M1000-1-Holtenauer Str.-28.11.23-1 (Vorabzug): Esmarchstraße bis Kleiststraße

Querschnittskizze Zielzustand



• Besonderer Bahnkörper mit doppeltem 
Mittelbahnsteig 

• Ausreichend dimensionierte Haltestellen möglich 
(insb. für Veranstaltungsverkehre)

• Verzicht auf Grundstückseingriff bei gleichzeitigem 
Erhalt der Kastanienbäume

• Separater Linksabbieger in Paul-Fuß-Straße

• Separater Radweg

• Erhalt Klassifizierung als Kreisstraße möglich

42

Variante 1:
Kleiststraße bis Belvedere

Ausschnitt VP-05-VA-LP-V1-03-M1000-1-Holtenauer Str.-28.11.23-1 (Vorabzug): Kleiststraße bis Belvedere

Querschnittskizze Zielzustand
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Ausschnitt VP-05-VA-LP-V2-02-M1000-4-Holtenauer Str.-29.11.23 (Vorabzug): Kleiststraße bis Belvedere

Variante 2 und 3:
Kleiststraße bis Belvedere

• Besonderer Bahnkörper mit Seitenbahnsteigen

• Ausreichend dimensionierte Haltestellen möglich 
(insb. für Veranstaltungsverkehre)

• Separater Linksabbiegespur in Paul-Fuß-Straße

• Kfz- und Radverkehr im Mischverkehr mit 
Verkehrsberuhigung (westlich Kastaniengruppe)

• Separater Linksabbieger von Norden kommend 
in Kleiststraße westlich der Gleise

• Außerhalb des Haltestellenbereichs 
Multifunktionsstreifen (Bestandsbäume und 
Parkplätze) beidseitig möglich

Querschnittskizze Zielzustand
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Teilabschnitt Stadionanbindung Paul-Fuß-Straße



• Endgültige Varianten noch in Abstimmung

• Ansatz: Sperrung der Paul-Fuß-Straße für 
durchgehenden Kfz-Verkehr und Nutzung als 
Stadionzubringer mit eigener Haltestelle

• Innovative Lösung in Form einer temporär 
unterschiedlichen Nutzung des Stadtraumes je 
nach Anforderung

• Ausprägung als Kopfhaltestelle mit direktem 
Zugang zu Bahnsteigen möglich

• Lage der Haltestelle näher am Stadion mit einer 
Zuwegung abseits von Wohngebieten

• Ausreichende Längenentwicklung für betrieblich 
gute Bedingungen

46

Ausschnitt VP-05-VA-LP-V2-02-M1000-4-Holtenauer Str.-29.11.23-1 (Voarabzug): Stadionanbindung Paul-Fuß-Straße

Variante 1, 2 und 3:
Stadionanbindung Paul-Fuß-Straße

Querschnittskizze Zielzustand
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Teilabschnitt Belvedere bis Holtenauer Straße 308



• Straßenbündiger Bahnkörper

• Separater Radweg/-streifen

• Ausreichend breite Gehwege

• Multifunktionsstreifen außerhalb Haltestellenbereich 
jeweils auf einer Seite

49

Ausschnitt VP-05-VA-LP-V1-03-M1000-1-Holtenauer Str.-28.11.23-1 & VP-05-VA-LP-V1-03-M1000-2-Holtenauer Str.-
28.11.23-1 (Vorabzug): Belvedere bis Holtenauer Straße 282

Variante 1:
Belvedere bis
Holtenauer Straße 282

Querschnittskizze Zielzustand



• Besonderer Bahnkörper in Mittellage

• Ausreichend breite Gehwege

• Kfz- und Radverkehr im Mischverkehr mit 
Verkehrsberuhigung
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Variante 2:
Belvedere bis 
Holtenauer Straße 282

Ausschnitt VP-05-VA-LP-V2-02-M1000-5-Holtenauer Str.-29.11.23 (Vorabzug):Belvedere bis Holtenauer Straße 282

Querschnittskizze Zielzustand



• Besonderer Bahnkörper in Mittellage

• Ausreichend breite Gehwege

• Kfz- und Radverkehr im Mischverkehr mit 
Verkehrsberuhigung Multifunktionsstreifen außerhalb
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Ausschnitt VP-05-VA-LP-V2-02-M1000-5-Holtenauer Str.-29.11.23 (Vorabzug):Belvedere bis Holtenauer Straße 282

Variante 3:
Belvedere bis 
Holtenauer Straße 282

Querschnittskizze Zielzustand



• Besonderer Bahnkörper in Mittellage

• Kein Erhalt der Bestandsbäume in Straßenmitte

• Baumneupflanzung in den seitlichen Grünstreifen 
möglich

• Separate Radverkehrsanlagen

• Schaffung eines klassischen Alleecharakters

• Vorsehen eines Multifunktionsstreifens möglich

• Variante mit Beibehaltung der Klassifizierung
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Ausschnitt VP-05-VA-LP-V1-03-M1000-2-Holtenauer Str.-28.11.23-1 (Vorabzug): Holtenauer Str. 282 bis 308 

Variante 1:
Holtenauer Str. 282 bis 308

Querschnittskizze Zielzustand



• Besonderer Bahnkörper mit integriertem Grünstreifen 
in Mittellage

• Kfz- und Radverkehr im Mischverkehr mit 
Verkehrsberuhigung

• Ausreichend breite Gehwege

• Erhalt von Bestandsbäumen auf heutiger Grünlinse 
wahrscheinlich

• Schaffung einer Mittelpromenade
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Variante 2:
Holtenauer Str. 282 bis 308

Ausschnitt VP-05-VA-LP-V2-02-M1000-4-Holtenauer Str.-29.11.23 (Vorabzug): Holtenauer Str. 282 bis 308 

Querschnittskizze Zielzustand



• Besonderer Bahnkörper in Mittellage

• Kein Erhalt der Bestandsbäume in Straßenmitte

• Neupflanzungen in den breiten seitlichen Grünsteifen 
möglich

• Kfz- und Radverkehr im Mischverkehr mit 
Verkehrsberuhigung

• Schaffung eines klassischen Alleecharakters 

• Sehr komfortabler Seitenbereich mit breitem Gehweg 
und Grünstreifen
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Variante 3:
Holtenauer Str. 282 bis 308

Ausschnitt VP-05-VA-LP-V3-02-M1000-2-Holtenauer Str.-28.11.23-1 (Vorabzug): Holtenauer Str. 282 bis 308 

Querschnittskizze Zielzustand
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Teilabschnitt Holtenauer Straße 308 bis Prinz-Heinrich-Straße



• Wechsel des besonderen Bahnkörpers zwischen Mittel-
und Seitenlage

• Im Haltestellenbereich asymmetrische Aufteilung durch 
Kaphaltestelle in Richtung Norden und klassische 
Haltestelle in Richtung Süden

• Separate Radverkehrsanlagen

• Partieller Erhalt des Baumbestands

• Ausreichend breite Gehwege

• Erhalt Klassifizierung als Kreisstraße möglich
57

Ausschnitt VP-05-VA-LP-V1-03-M1000-2&3-Holtenauer Straße-04.10.23 (Vorabzug): Elendsredder bis Prinz-Heinrich-Straße

Variante 1:
Holtenauer Straße 308 bis 
Prinz-Heinrich-Straße

Querschnittskizze Zielzustand

Querschnittskizze Zielzustand
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Ausschnitt VP-05-VA-LP-V2-02-M1000-5&6Holtenauer Straße-29.11.23 (Vorabzug): Elendsredder bis Prinz-Heinrich-Straße

Variante 2 und 3:
Holtenauer Straße 308 bis 
Prinz-Heinrich-Straße

• Besonderer Bahnkörper in Mittellage

• Im Haltestellenbereich asymmetrische Aufteilung 
durch Kaphaltestelle in Richtung Norden und 
klassische Haltestelle in Richtung Süden

• Kfz- und Radverkehr im Mischverkehr mit 
Verkehrsberuhigung (außer Knotenpunktbereich)

• Ausreichend breite Gehwege

Querschnittskizze Zielzustand

Querschnittskizze Zielzustand
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Teilabschnitt Prinz-Heinrich-Straße bis Wik Kanal



61

Ansatz Umsteigeknoten
Bahnsteiggleicher Übergang Stadtbahn – Bus
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Ausschnitt VP-03-VA-LP-V1-01-M1000-3-Holtenauer Straße-29.11.23 (Vorabzug): Prinz-Heinrich-Straße bis Schleiweg

Variante 1:
Prinz-Heinrich-Straße 
bis Schleiweg

• Kfz-Verkehr in beide Richtungen westlich des 
Umsteigeknotens geführt

• Führung des Geh- und Radweges in Schleusenstraße 
in Richtung Norden zwischen Kfz-Fahrbahn und 
Umsteigeknoten ermöglicht die Schleppkurven

• Keine separaten Überholspuren  Überholen im 

Haltestellenbereich nur über Gegenspur

• Einfahrt des aus Richtung Westen (Anbindung Kieler 
Norden) kommenden Busses in separate Spur der 
mittleren Haltestelle

Querschnittskizze Zielzustand



• Kfz-Verkehr in beide Richtungen am Rand geführt

• Vermeidung der Querung des Stadtbahngleises durch 
Fuß- und Radverkehr auf östlicher Seite durch 
Führung des Gehweges östlich der Stadtbahntrasse

• Kompakter Umsteigeknoten mit guten 
Umsteigemöglichkeiten für Haupt- und die meisten 
Nebenrelationen

63

Variante 2 und 3:
Prinz-Heinrich-Straße
bis Schleiweg

Querschnittskizze Zielzustand

Ausschnitt VP-03-VA-LP-V2-02-M1000-6-Holtenauer Straße-29.11.23 (Vorabzug): Prinz-Heinrich-Straße bis Schleiweg



• Straßenbündiger Bahnkörper, besonderer Bahnkörper 
nur bei der Endhaltestelle

• Schleusenstraße: Zweirichtungsradweg (kein 
Premiumradweg) auf Ostseite, Multifunktionsstreifen 
inkl. Baumerhalt auf Westseite (bestandsorientiert)

• An der Endhaltestelle Mittellage des besonderen 
Bahnkörpers zwischen beiden Kfz-Spuren (genaue 
Ausgestaltung noch in Abstimmung)
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Variante 1 und 2:
Schleiweg bis Wik Kanal

Querschnittskizze Zielzustand

Ausschnitt VP-03-VA-LP-V1-01-M1000-3-Holtenauer Straße-29.11.23 (Vorabzug): Schleiweg bis Wik Kanal



• Straßenbündiger Bahnkörper, besonderer Bahnkörper 
nur bei der Endhaltestelle

• Schleusenstraße: Zweirichtungsradweg 
(kein Premiumradweg) auf der Ostseite, 
Multifunktionsstreifen inkl. Baumerhalt auf Westseite 
(bestandsorientiert)

• Endhaltestelle liegt auf der Ostseite und kommt ohne 
Verschwenk der Trasse aus
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Ausschnitt VP-03-VA-LP-V3-01-M1000-9-Holtenauer Straße-29.11.23 (Vorabzug): Schleiweg bis Wik Kanal

Variante 3:
Schleiweg bis Wik Kanal

Querschnittskizze Zielzustand
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